
Bibelseminar Arche Flensburg     Manfred Vetter 
Den Glauben weitersagen                           

 
............. in einem Stil, der zu mir passt.  Gefühle beim Stichwort: Mission. Wer wollte dich 
missionieren? Eigene Erfahrungen mit dem Thema. Fällt es leicht / schwer? 
1. Warum weitersagen? 
Matth 28, 18ff 
Röm 10,14 
1.Petr 3, 15 
2. Kor 5,14+20 
2. Wie weitersagen – Dein Typ ist gefragt 
Direkt – wie Petrus in Apg 2, 32-37 
Intellektuell – wie Paulus in Apg 17, 16-31 
Zeugnisheft – wie der geheilte Blinde in Joh 9,  besonders V 24-34 
Beziehungsorientiert – wie Matthäus in Luk 5, 27-29 
Einladend – wie die samaritanische Frau  in Joh 4, 28-30 
Dienend – wie  Tabita in Apg 9 , 36-39 
 
3.Wem weitersagen : Beziehungen nutzen/  aufbauen 
Er kam zum Glauben „mit seinem ganzen Hause“ 
Die Brücke der Liebe 
- Wer gehört zu meiner erweiterten Familie? 
-  Beten, Zuhören ( Was hält er/sie vom Glauben),  den Glauben bezeugen 
4. Was weitersagen: Meine Geschichte  und Gottes Geschichte 
- Meine Geschichte erzählen 
Apg 26, 4-11 Wie war mein Leben v. Chr.?..................................................... 
             12-18 Wie habe ich  meine Umkehr zum Glauben erlebt?................. 
             19-23 Wie lebe ich als Christ? Was hat sich (positiv) verändert?........ 
    24-29 Herausforderung  einer Reaktion: ................................... 
 
-Die Mitte des Evangeliums erzählen / vor Augen malen 
-Gott liebt uns 
-Wir haben uns von Gott getrennt / sind Sünder  ( Der Sund) 
-Christus versöhnt uns mit Gott / vergibt uns unsere Sünden (Die Brücke) 
-Wir müssen uns ihm anvertrauen/ zum Glauben kommen (Herrschaftswechsel) 
 
-Auf Einwände eingehen 
 
5.„Wieder-Geburtshilfe“ leisten 
Ist  die Geburt „reif“? ( gleichgültig> skeptisch> zuschauend> suchend>...... 
Ein Gebet der Hingabe an Jesus 
 
Woran merke ich, dass der andere zum Glauben  gekommen ist? 
Tatsache        Glaube        Gefühl 


